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In diesem Kapitel erhalten Sie einen Überblick über die Inhalte 
dieses Buches. Dabei wird auch das durchgehende Datenbank-
beispiel und die eigens für das Buch entwickelte Übungssoftware 
SQL-Teacher vorgestellt.

1 Einleitung

Dieses Buch ist für Leser gedacht, die den Befehlsumfang von SQL erler-
nen und üben wollen. Das Buch richtet sich sowohl an Anfänger als auch
an SQL-Erfahrene. Für den Anfänger sind alle Befehle mit einem einfa-
chen Einführungsbeispiel erläutert, um ihnen die Nachvollziehbarkeit
des jeweiligen Befehls zu erleichtern. Für Leser mit SQL-Erfahrung wer-
den die Inhalte durch weiterführende Beispiele vertieft.

1.1 Aufbau des Buches

Die Reihenfolge, in der die SQL-Befehle besprochen werden, orientiert
sich am Ablauf der Arbeit mit einer Datenbank. Im ersten Schritt werden
die Datenbankgrundlagen erläutert, damit Sie verstehen, wie Datenban-
ken entworfen und Daten in der Datenbank gespeichert werden.
Anschließend lernen Sie die Befehle kennen, mit denen Sie Daten spei-
chern oder verändern können.

Die folgenden Kapitel bringen Ihnen die umfangreichen Möglichkeiten
nahe, Daten aus der Datenbank zu selektieren. Hier werden vom einfa-
chen Selektionsbefehl bis zu komplexen Join-Abfragen und Unterabfra-
gen alle notwendigen Befehle erklärt und anhand von Beispielen gezeigt.
Anschließend folgen die fortgeschrittenen Datenbanktechniken wie
Transaktionen, Prozeduren und Trigger.

Um Ihnen einen möglichst guten Praxisbezug zu liefern, haben wir im
Anhang einen Syntaxvergleich zwischen den Datenbanken InterBase/
Firebird, DB2, MySQL, MS Access, PostgreSQL, OpenOffice Base, Oracle,
SQLite und SQL Server aufgelistet. So können Sie sehr schnell die Inhalte
dieses Buches auf entsprechende Datenbanksysteme übertragen.
15



Einleitung1
1.2 Das durchgehende Datenbankbeispiel

Für ein besseres Verständnis sind nahezu alle Beispiele und Übungen an
einem durchgängigen Datenbankbeispiel erläutert. So können Sie die
Befehle und Beispiele leichter nachvollziehen, weil sich diese immer wie-
der auf die gleiche Datenstruktur beziehen. Die Datenbank unseres Buch-
beispiels bildet ein Vertriebsunternehmen für Hard- und Software nach.
In der Praxis würde ein solches Datenmodell mehr Informationen abbil-
den. Damit das Beispiel für Sie nachvollziehbar bleibt, haben wir ver-
sucht, den Informationsgehalt überschaubar zu halten. Das Datenmodell
sieht dabei wie in Abbildung 1.1 dargestellt aus:

Im Überblick verfügt die Beispieldatenbank über folgende Strukturen:

� In der Tabelle mitarbeiter werden alle relevanten Daten wie Name,
Adresse und Kontaktdaten der Mitarbeiter gespeichert.

� Jeder Mitarbeiter gehört einer Abteilung an. Diese Abteilungen geben
mit Vertrieb, Support, Rechnungswesen, Einkauf und Verwaltung
typische Strukturen eines Unternehmens wieder und sind in der
Tabelle abteilung gespeichert.

� Unser Beispielunternehmen vertreibt Hard- und Software. Diese Arti-
kel werden in der Tabelle artikel gespeichert. Jeder Artikel gehört

Abbildung 1.1 UML-Darstellung des Aufbaus der Beispieldatenbank
16



Übungssoftware SQL-Teacher 1.4
einer Kategorie an (Monitor, Scanner etc.). Diese verschiedenen Kate-
gorien werden in der Tabelle kategorie gespeichert.

� Der Vertrieb erfolgt direkt an Kunden, deren Daten in der Tabelle
kunde verwaltet werden.

� Sobald ein Kunde bestimmte Artikel bestellt, wird eine entsprechende
Bestellung erzeugt. Bestellungen werden einzeln mit Bestelldatum
und Bestellnummer in der Tabelle bestellung gespeichert.

� Jede Bestellung besteht aus einzelnen Bestellposten (Tabelle posten),
die sich aus Artikeln zusammensetzen (Tabelle artikel).

1.3 Die SQL-Übungen

Am Ende eines jeden Kapitels finden Sie Übungsbeispiele. Hier können
Sie den Inhalt des jeweiligen Kapitels noch einmal anhand von Fragestel-
lungen vertiefend wiederholen und insbesondere überprüfen, ob Sie die
Befehle auch eigenständig nachvollziehen können. Die Übungen sind so
aufgebaut, dass Sie diese mit den Informationen des Kapitels lösen kön-
nen. Die Lösungen zu den Aufgaben finden Sie in Kapitel 17 »Lösungen
zu den Aufgaben«.

1.4 Übungssoftware SQL-Teacher

Speziell für dieses Buch stellen wir Ihnen mit SQL-Teacher eine Übungs-
software für Windows-Betriebssysteme zur Verfügung. Sie können mit
dieser Übungssoftware nahezu alle Beispiele und Übungen dieses Buches
nachvollziehen. In die Übungssoftware ist eine komplette SQL-Daten-
bank integriert. Sie haben damit also die Möglichkeit, SQL kennenzuler-
nen, ohne ein Datenbanksystem installiert zu haben.

Wenn Sie im Buch am Rand den Hinweis SQL-Teacher sehen, handelt es
sich um Schritt-für-Schritt-Beispiele, die Sie mit der Übungssoftware
nachvollziehen können.

Systemvoraussetzung ist ein Windows-Betriebssystem (ab Windows XP).
Zum Installieren führen Sie bitte das Installationsprogramm aus
(sqlteacher_setup.exe).

Die Übungssoftware hat zwei Reiter im Hauptfenster. Unter Datenbank

haben Sie die Möglichkeit, SQL-Befehle einzugeben und auszuprobieren.
Sie geben den gewünschten Befehl in das Eingabefenster unter Daten-
17



Einleitung1
bank ein und führen den Befehl mit (Strg)+(R) oder dem entsprechen-
den Menübutton aus. Im unteren Fenster der rechten Programmseite
werden die Ergebnisse des ausgeführten Befehls angezeigt, soweit der
Befehl Informationen zurückgibt (z. B. Selektionsbefehle). Über den But-
ton DDL (für Data Definition Language) können Sie sich die Definition
der einzelnen Datenbankobjekte (z. B. Tabellen) ansehen.

Abbildung 1.3 gibt Ihnen einen Überblick, wie SQL-Befehle eingegeben
und ausgeführt werden:

1 Den Reiter Datenbank wählen.

2 In das Feld SQL den gewünschten SQL-Befehl eingeben.

3 Den SQL-Befehl mit RUN (oder (Strg)+(R)) ausführen.

4 Das Ergebnis wird im unteren Feld angezeigt. Falls der SQL-Befehl
ungültig ist, erscheint eine Fehlermeldung.

Auf der linken Seite sehen Sie die Datenbankstruktur. Die Beispieldaten-
bank ist bereits in die Übungssoftware integriert, sodass Sie nahezu alle

Abbildung 1.2 Die Buchsoftware SQL-Teacher
18
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Beispiele gleich ausprobieren können, ohne Tabellen anlegen und Daten
speichern zu müssen.

Die Datenbankstruktur auf der linken Seite zeigt Informationen des
Datenbankaufbaus. Folgende Elemente finden Sie dort:

� Benutzer-Tabellen

Übersicht über alle Tabellen der Datenbank. Mit einem Klick auf das
+-Zeichen wird die Detailansicht geöffnet. Sie finden dort die Einträge
Spalten, Indices, Fremdschlüssel und Trigger. Mit einem Klick z. B.
auf Spalten werden rechts im Fenster die zugehörigen Informationen
angezeigt. Sie können so einen Überblick über die angelegten Daten-
bankobjekte erhalten.

� Domains

Liste der angelegten Domains (siehe Abschnitt 3.5, »Domänen«)

� Views

Liste der definierten Views (siehe Kapitel 10, »Datensichten«)

Abbildung 1.3 SQL-Befehle ausführen
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